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Ic n' pari pas i ing'li. ish !" Und dann, nach einigem
Zögern sagt er mit dem liebenswürdigsten Lächeln seines Volkes:
,,Also? Vertraust Du mir? Willst Du kommen?"

Worauf Reinhard - jetzt immer nur den einen Gedanken
hegend: Was sagen die Menschen auf der Straße dazu? schließlich

sagt: „Ich habe keine Zeit, ich muß mit dem Zug weg!"
Da hält ihn der Apache, der sich bisher ruhig mitschleppen

ließ, im Gehen auf: „Also, Du willst nicht! Du traust mir
nicht!.... Gib mir Deine Hand!" Damit läßt er Reinhard los
und streckt ihm seine rechte Hand hin, eine saubere, gewaschene
Sonntagshand, in deren kleinen Fältchen nur ganz tief jene
schwarze. Patina der Fabrikarbeit sitzt, die keine Seife entfernt.

Reinhard legt zögernd seine Hand hinein. Der Apache drückt
sie leidenschaftlich und sieht ihm dabei fest und offen ins
Gesicht. „Also, wenn Du nicht willst.... dann adieu!" Und
damit läuft er schräg über die Straße zurück und verschwindet.

Reinhard sieht sich verlegen um; hatte jemand ihn beobachtet?

Aber die Leute auf der Straße sind alle mit sich beschäftigt,

mit ihren Kindern, ihren Nachbarn, den Straßengauklcrn.
Keine Katze hat sich um ihn gekümmert.

Trotzdem strebt Reinhard möglichst schnell von dieser Stätte
weg. Auf dem Bahnhof findet er gerade einen Vorortszug, der
nach Paris fährt. Fr setzt sich in einen Wagen dritter Klasse.
Die Fahrt geht los.

(Fortsetzung folgt)

Drei Fragen
an unsere geschätzten Abonnenten

1. Wünschen Sie den Fortbestand unserer Zeitung"?

2. Was hat Ihnen bis jetzt nicht gefallen?

3. Was haben Sic im neuen Jahre für Wünsche und Vorschläge?

Wir sind dankbar, wenn möglichst alle Abonnenten und Leser

uns diese Fragen beantworten. Das Presse-Komitee.

35jähriger Nordostschweizer ersehnt Freundschaft mit jüngerem
heben

ARTKOLLEGEN
der natur- und sportliebend ist und Interesse an gemeinsamen
Ausflügen und geselligem Beisammensein hätte.
Offerten, wenn möglich mit Bild, sind erbeten unter Chiffre
„Weihnachtswunsch", Nr. 273 ans „Menschenrechte

5



Fleißiger, exakter, präsentabler Jüngling, 24 Jahre, sucht

FREUNDSCHAFT
für Lebenszeit mit Artkollegen, wo er arbeiten könnte (Hotel,
Hilfsarbciten etc.). Offerten unter „Ehrlichkeit", Nr. 267 an
dieses Blatt.

34iähriger Artkollege wünscht einen cdeldenkendcn

FREUND
im Alter von 20—26 Jahren (Student, Sportler bevorzugt), kennen

zu lernen. Offerten unter Chiffre „Weihnachtstraum",
Nr. 268 an das „Menschenrecht".

Weihnachtswunsch!
Artkollegin sucht liebe, gediegene und seriöse

PARTNERIN
(Alter bis 34 Jahre) zwecks Gedankenaustausch und netten
Spaziergängen. Offerten unter „Silvia", Nr. 269 an das
„Menschen recht".

Artkollegc sucht mit gleichgesinntem

FREUND
im Alter von 40 - 45 fahren seriöse Freundschaft zu schließen.
Offerten mit Bild unter Chiffre „Thclos", Nr. 270 an den Verlag.

Ernstgesinnter, jüngerer Artkollege sucht

DAUERFREUNDSCHAFT
mit liebem, treuen Menschen, der mit ca. Fr. 5000.— ein
freundliches Châlet an schönster Lage b, Stadt am Vierwald-
stättersee mitbaucn hilft. Betreffender hat selbst soviel Bargeld
und ist in guter Stellung. Prima Sicherheit wird geboten. Gefl.
Offerten unter „Odyseus", Nr. 271 an die Exped. dieses Blattes.

Weihnachtswunsch.
Artkollege, 35 J„ mit idealer Gesinnung sucht jüngeren Freund
in Zürich. Es wollen sich nur Bewerber melden, die absoluten
Wert auf eine gute, treue Dauerfreundschaft legen. Strengste
Diskretion wird zugesichert und auch, verlangt. Offerten unter
„Veritas", Nr. 272 ans „Menschenrecht."

Die nächste Nummer des „Menschenrecht" erscheint zwolf-
scitig als Neujahrs-Festnummer.
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